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Doppelter Spaß für die Jüngsten 

Tobender Tiernachwuchs und neuer Wasserspielplatz für Kinder 
Toben will der Nachwuchs: ob bei Mensch oder Tier. Aktuell bietet die Wilhelma in Stuttgart beides 
mit vielen Geburten auf dem Schaubauernhof und einer Erweiterung des Amazonienspielplatzes. In 
den Osterferien ist das Streichelgehege einer der wichtigsten Anlaufpunkte für Familien. Denn rund 
um die Feiertage kamen bei den Kamerunschafen, Skudden und Afrikanischen Zwergziegen gleich 
19 Jungtiere zur Welt. Vielleicht werden die zwei Dutzend noch voll, denn weitere Mutterschafe und 
Geißen sind trächtig. 

Eine Besonderheit in diesem Jahr ist das allererste Lamm bei den Border-Leicester-Schafen. Die ulkig 
anzusehende Rasse mit den senkrecht aufragenden Ohren ist erst seit gut einem Jahr im Bestand 
des Zoologisch-Botanischen Gartens. Auch für das junge Muttertier ist es ein Erstling. Da das Kleine 
nicht bei ihr trinkt, müssen die Pflegerinnen und Pfleger es mit der Flasche aufziehen. Mit etwas 
krummen Beinen springt es noch nicht so sicher umher wie die anderen Sprösslinge, die ihre Kräfte 
testen und miteinander messen, aber es wird immer kräftiger. 

Kinder können nicht nur den Lämmern und Zicklein beim Herumtollen zusehen, sondern haben jetzt 
eine zusätzliche Möglichkeit, sich selbst auszutoben. Passend zu der sonnigen Jahreszeit hat die 
Wilhelma auf dem Hauptspielplatz vor dem Amazonienhaus den Wasserspielbereich erweitert. Auf 
den 1000 Quadratmetern warten neben Kletteranlage, Rutschen, Schaukeln und Labyrinth nun neue 
Spielgeräte für die Wasserratten unter den Mädchen und Jungen. Mit einer Archimedischen Spirale 
können sie Wasser nach oben kurbeln und herabfließen lassen. Wassertische mit Staustufen und 
Weichen laden zum Experimentieren ein und Pumpen sorgen für ein spritziges Vergnügen und auch 
Abkühlung an heißen Tagen. Die Kinder haben hier die Möglichkeit, die in dem nahgelegenen 
Amazonienhaus gewonnenen Eindrücke gemeinsam in tatkräftige Energie umzuwandeln und ihre 
Fantasie so weiter zu beflügeln. Dabei steht in dem neuen Wasserbereich das Miteinander im 
Vordergrund. Während die einen kurbeln und pumpen, öffnen oder schließen andere zum Beispiel 
eine Schleuse. Das geht am besten gemeinsam. 

 

Bild 1: Erstmals gibt es ein Lamm bei den Border-Leicester-Schafen. Foto: Wilhelma Stuttgart 
Bilder 2-4: Die Afrikanischen Zwergziegen auf dem Bauernhof haben Nachwuchs. Foto: Wilhelma Stuttgart 
Bild 5: Auch bei den Skudden sind Lämmer auf die Welt gekommen. Foto: Wilhelma Stuttgart 
Bilder 6-7: Der Amazonien-Spielplatz hat nun einen größeren Wasserspielbereich mit neuen Geräten. Foto: 
Wilhelma Stuttgart 
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